
I

di
araqn

um

qun

n i

uv p u u r

III

qI

370

L

4a unv

u

44
13

J pol

10

usaqn

2 v 49

van

340

tung zugehen

der Zwangswirtſchaft nicht ausgebaut ſondern es ſeien

worden Im Oktober werde auch der Reſt der Zwangs
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Keuregelung des Güterverkehrs
Berlin 1 Juni Eig Drahtnachricht Jm

Reichsverkehrsminiſterium fand eine Beſprechung ſtatt
in der vorbereitende Maßnahmen für die Neuregelun
der Leitung des geſamten deutſchen Güterverkehrs na
dem Geſichtspunkte des betrieblich und wirtſchaftlich vor
teilhafteſlen Weges getroffen wurden Die Durchfüh
rung der umfangreichen Arbeiten ſoll weiter beſchleu
nigt werden Die aus dem früheren Wettbewerb der
Länder hervorgegangenen Leitungswege ſollen wie die
Deutſche AAg Ztg ſchreibt bald möglichſt beſeitigt wer
den ſoweit ſie betriebliche Einſchränkungen und un
wirtſchaftliche Umwege zur Folge gehabt haben

Wie dem Lokalanzeiger aus dem Reichsverkehrs
miniſterinm gemeldet wird iſt eine Verſchlechte
rung des Verkehrslebens zum Herbſt mitdem ſtarken Ernte und Güterverkehr zu erwarten die
r lrg gen des Perſonenzugverkehrs zur Folge
m WitrdBd

Erhöhung der Kohlenſteuer
30 Prozent

Berlin 1 Juni Eig Drahtnachricht Dem neuen
Reichstag wird wie das Tageblatt meldet kurz nach
Zuſamentritt ein neues Kohlenſteuergeſetz zur Bera

Das bisherige Kohlenſteuergeſetz hat
nur bis zum 30 Juli Geſetzeskraft Während es bisher
eine Abgabe von 20 Proz verlangte ſieht der neue
Geſetzentwurf eine Steuerabgabe in Höhe von min
beſtens 30 Proz vor

Im Gktober das Ende der Fwangswirtſchaft
Hamburg 1 Juni Eig Drahtnachricht Jn

einer Wahlrede erklärte geſtern Abend der Reichs
juſtizminiſter Dr Blunk in letzter Zeit ſei das Syſtem

immer mehr Gebiete der freien Wirtſchaft erſchloſſen

wirtſchaft beſeitigt werden können

Oſtpreußen als Gefahrzone
Infolge der durch das Vorrücken der bolſche

viſtiſchen Armee auf der Linie Wilna Minſk einge
tretenen Bedrohung Oſtpreußens ſind militä
riſche Sicherheitsmaßnahmen in Oſtpreußen an
eregt worden Die Provinz Oſtpreußen iſt ſeit

Freitag Gefahrzone

Um Gberſchleſten
Paris 1 Juni Eig Drahtnachricht Jm Echode Paris ſchiebt Maurice Barrais der elehen Regie
rung die Abſicht unter die Volksabſtimmung in Ober
ſchleſien zu hintertreiben Durch die letzten Vorgänge in
verſchiedenen vberſchleſiſchen Städten ſollte der Beweis
erbracht werden daß die Deutſchen dort das herrſchende
Element ſeien In Spa würden die deutſchen Dele
gierten verſuchen die vberſchleſiſche Angelegenheit mit
der Frage der deutſchen Entſchädigung zu verquicken
Das Ziel dieſer ganzen Bewegung ſei die Autonomie
für Oberſchleſien zu erlangen und damit die Volks
abſtimmung die einen Erfolg der Polen verſpreche zu
verhindern Barrais verſichert daß die Einmütigkeit
der Alliierten in dieſer Frage ungetrübt ſei bedauert
aber daß auch Engländer an der militäriſchen Be
ſetzung Oberſchleſiens teilnehmen

Putſchpläne an der Oſtgrenze Deutſch Gſterreichs
Wien 31 Mai Staatskanzler Renner hat heute

dem ungariſchen Geſandten erklärt der Staatsregierung der
Republik Oe terreich liegen Nachrichten vor daß an der Oſt
grenze Deutſch Oeſterreichs ungefähr 1000 Offiziere orga
niſtert ſind die gegebenenfalls in Oeſterreich einzubrechen
beabſichtigen Die öſterreichiſche Regierung iſt auch infor
miert daß für dieſe Formation von der ungariſchen Re
gierung ein Betrag von 10 Millionen Kronen ausgeworfen
worden iſt Wir erwarten eingehende Aufſſchlüſſe über dieſe
Vorgänge um ſo mehr als ſie geeignet erſcheinen eine höchſt
bedauerliche Trübung der Beziehungen beider Nachbar
ſtaaten herbeizuführen Der öſterreichiſche Geſandte in
Budapeſt hat den Auftrag erhalten beim ungariſchen

w

Ztalien verlangt einen größeren Teil von den deut

daß der Vatikan an den Völkerbundſitzungen teilnimmt

ſchen Zahlungen die auf ein Zehntel feſtgeſetzt werden
während ihm der größte Teil der von Ungarn und
Oeſterreich zu zahlenden Summe zufallen ſoll Dieſes
Verlangen wird damit begründet daß es ſehr lange
danern wird bis auch Oeſterreich und Ungarn Entſchä
digungsſummen erlegen werden

Der Vatikan und der Völkerbund
Paris 1 Juni Eigen Drahtnachricht Dem Ex

zelſior wird aus London gemeldet Man dementiert aus
ſicherer Quelle die in Rom verbreitete Jnformation
nach der Bafour vorgeſchlagen habe den Vatikan in den
Völkerbund aufzunehmen Man fügt hinzu daß zwei
oder drei Mächte im Rat des Völkerbundes vertreten
ſind und von denen eine Spanien iſt die wünſchen
Dagegen wünſchen gewiß andere Mächte die Schaffung
einer beſonderen Abteilung des Völkerbundes in der
die Vertreter ſämtlicher Religionen ſitzen ſollen

Der Papſt mahnt zur Liebe
Mailand 1 Juni Eig Drahtnachricht Der

Papſt hat einen Hirtenbrief an alle Biſchöfe der Welt
gerichtet in dem er zur chriſtlichen Verſöhnung und
zum Frieden ermahnt Alle Angehörigen der Kirche
und alle Menſchen der Welt ſollten ihren alten Groll
vergeſſen und an ſeine Stelle eine gegenſeitige Liebe und
Eintracht treten laſſen Der Hirtenbrief weiſt dann
noch auf die Gefahren hin die ſich für die Welt aus
einem latenten Kriegszuſtand ergeben könnten

Abbruch der Beziehungen zwiſchen Tſchechen und
Polen

aris 1 Juni Eigene Drahtnachricht Die
Lloydagentur verbreitet die Nachricht daß die diplo
matiſchen Beziehnngen zwiſchen Polen nud der Tſche
choSlovakei abgebrochen ſind Jn den Abſtimmungs
Tr ſoll die tſchechiſchen Arbeiter ausgewieſen
werden

Sorgen um Bagdad
Paris 1 Juni Eigene Drahtnachricht Aus

Bagdad wird gemeldet Hier herrſcht infolge des bolſchewi
wen Vormarſches große Unruhe Der Schah von Perſien
er in Vagdad weilte hat ſeinen Aufenthalt abgebrochen

und iſt nach Perſien zurückgekehrt

Die Entlaſſungen bei den franzöſiſchen
Bahnen

aris 1 Juni Eig Drahtnachricht Der Streik
anf den franzöſiſchen Staatseiſenbahnen hat dem Staat
einen Verluſt von 23 Millionen Francs zugefügt abge
ſehen von den bedeutenden Schäden die der Induſtrie
und dem Handel erwachſen ſind Bis jetzt ſind 2636
Eiſenbahner und etwa 4000 bis 5000 Werkſtättenarbeiter
entlaſſen worden

Kabinettsrat über die iriſche Frage
Paris 1 Juni Eigene Drahtnachricht AusLondon wird gemeldet Geſtern hat ſich ein Kabinetts

rat unter dem Vorſitz Lloyd Georges vereinigt um
über die iriſche Frage zu beraten Außer Lloyd George
nahmen daran teil Balfour Churchill French Neville
und Marready Pall Mall Gazette berichtet zu dieſer
Unterrebung daß es ſich in keiner Weiſe um eine Aen
derung der Politik gegenüber Jrland handele Es wer
den Trupentransporte in die gefährdeten Ortſchaften
Jrlands befördert werden wenn es der Regierung not
wendig erſcheint

r

Zur Putſchgefahr
WTVB Berlin 1 Juni Jn einer Ausſprache über

Wer n en die General Reinhard mit einem
itarbeiter des B hatte kam er zu der Feſtſtellungdaß genügend verfaſſungstreue Truppen zur Abwehr bereit

ſeien Der General ſagte u Die Brigade Döberitz hat
mit der Bekämpfung von Putſchvorbereitungen nichts zu
tun Sie ſteht als unmittelbare Reſerve dem Reichswehr
miniſter zur rn und hat dort aufzutreten wo ſich
Widerſtand gegen die Staatsgewalt zeigt und Verfaſſungs
brüche zu vereitelnMiniſter des Aeußern dieſelbe Beſchwerde zu erheben

Die Konferenz von Spa am 21 Juni
Paris 1 Juni Eigene Drahtnachricht Die Kon

ferenz von Spa wird nun trotz des italieniſchen Ein
ſpruches am 21 Juni ſtattfinden Auch Lloyd George
und Millerand haben lebhaft darauf hingewirkt daß
dieſes Datum eingehalten wird Nitti hat ſich ſchließ
lich dieſem Drängen gefügt

die italieniſchen Forderungen für Spa

DAZ Kopenhagen J Juni Eig DrahtnachrichtWie Berlingske Lbente aus London erfährt will i
italieniſche rn vor der Konferenz von Spa eine
neue Uebereinkunft der Verbündeten über die Vertei
lung der deutſchen Schadenerſatzſumme herbeiführen

Kraſſin
Die ruſſiſche Fühlungnahme in London

er Berlin 31 Mai 1920
Ein ausgezeichneter Kenner Rußlands ſchreibt uns
Jm Firſt Avenue Hotel zu London weilt zurzeit

Herr Kraſſin Ab der der Moskauer Sowiftregierung und läßt h von der Preſſe nicht ſprechen
Nur auf die Frage ob er komme um Frieden zu machen
antwortet er mit einem lauten und vernehmlichen Ja
Kraſſin iſt nur in London eine Neuheit und erregt dort
Aufſehen Jn Deutſchland kennt man ihn

Unter den Ruſſen die im Sommer 1918 zum Ab
ſchluß der Zuſatzverträge des Breſt Litowsker Friedens
in Berlin weilten ragte er als der führende Kopf her

vor Ingenieur von Beruf war er dadurch intereſſant
daß er 1905 als revolutionsflüchtig bei Siemens
Schuckert in Berlin arbeitete vom Zaren begnadigt nach
Rußland zurückkehrte um dann von den Arbeitern der
eigenen ſozialiſtiſchen Fabrik mit rieſigem Gehalt zum
Direktor gewählt zu werden ein Vorgang der in den
Anfängen des bolſchewiſtiſchen Umſturzes als etwas
Unerhörtes galt heute aber und gäbe iſt AlsJnhaber eines wirtſchaftlichen epoſtenß kam Kraſſin

bald auch in die politiſche Laufbahn hinein Drei Volks
kommiſſariate das für Handel und Jnduſtrie für das
Verkehrsweſen und für die Verſorgung der Armee wur
den ihm übertragen Mit Rykow teilte er ſich in das
Präſidium des Oberſten Rates für Volkswirtſchaft
Als faſt unumſchränkter Wirtſchaftsdiktator eine nach
dem Zeugnis ſeiner Mitarbeiter unerſchöpfliche Arbeits
kraft geriet er natürlich auch in den Spannungskreis
der innerpolitiſchen Kämpfe Während die amtlichen
Jswjeſtija ſeine Reformen eifrig verteidigten wurde

er vom vppoſitionellen Proletariſchen Echo als Unter
drücker des Proletariats heftig angefeindet Um eine
ſolche Kraft nicht durch innere Fehden zu verlieren ſchob
Lenin ihn in den Außendienſt Kraſſin Kins nach Kopen
hagen um Fühlung mit den Weſtmächten zu nehmen
Seine Miſſion ſcheiterte aber als der neue Krieg Sowjet
rußlands mit Polen ausbrach Nun iſt er in London
und erwartet von Lloyd George als dem Vertreter und
Sprecher des interalliierten oberſten wirtſchaftlichen
Rates empfangen zu werden

Jn Kraſſins Gefolge befinden C ſtramme
Bolſchewiſten die aber von kapitaliſtiſchen ingen merk
würdig viel verſtehen Kommt es zu wirtſchaft
lichen Abmachungen mit der Entente das iſt
der Zweck der Reiſe Kraſſins ſo verlangen die Eng
länder ein ruſſiſches Goldpfand niederzulegen bei Lon
doner Banken Die Ruſſen ſind aber ſehr mißtrauiſch
Krafſin fordert Garantien daß nicht etwa Frankreich
das Gold für ruſſiſche Vorkriegsſchulden in Beſchlag
nehme Auch über die Berechnung des Goldwertes be
ſteht Streit England will die Unze nur zum Vor
kriegswert von 3 Pfund 17 Schilling berechnen Der
jetzige Kurs aber iſt 5 Pfund und 7 Schilling für die
Unze Sehr wichtig iſt auch die Frage Wem gehört das
Gold Engliſche Zweifler ſagen Einer ruſſiſchen Wirt
ſchaftspartei Kraſſin ſagt Dem ruſſiſchen Staatsſchatz
Und er weiß warum Jſt das Gold rein ſtaatlich ſo
wird durch ſeine Annahme die Sowjetregierung als

n abige Nachfolgerin der Zarenregierung aner
annt

So ſteht man ſich mit Argwohn und Hinter
abſichten gegenüber Kraſſin läßt verbreiten daß ſofort
das Brot in England billiger werde wenn man der
ruſſiſchen Regierung die Hand reiche Aber mit ſolchen
Ausſichten wollte man ja auch Deutſchland ködern
Rußland hat auf ein Jahrfünft hinauskein Getreide für Weſteuropa Es iſt ein
Jrrtum zu glauben daß das Getreide im Handelsver
kehr früher die Hauptrolle ſpielte Betrug doch ſchon die
ruſſiſche Getreideausfuhr nach Deutſchland nur ein Vier
tel deſſen was Rußland überhaupt ausführte Das Ge
treide bildet nicht den größten Reichtum des ruſſiſchen
Wirtſchaftsgebietes Dieſer iſt vielmehr in den unge
hohenen Bodenſchätzen zu ſuchen deren Nutzbarmachung
bisher an der dünnen Bevölkerung am Fehlen von
Eiſenbahnen Straßen und Kanälen ſcheiterte Kraſſin
kann außer Getreide h nur Leinenanbieten Beides iſt herzlich wenig gegenüber dem ruf
ſiſchen Bedarf an Kleidern Medikamenten landwirt
fchaftlichen Maſchinen und Gegenſtänden des täglichen
Lebens die von den Weſtmächten geliefert werden ſollen
Es iſt kein Geſchäft was da in London zuſtande gebracht

Das Schlußergebnis der Gothaer
Lanötagswahlen

Gotha 31 Mai Nunmehr liegen die endgültigen
Ziffern der Landtagswahlen in Gotha vor Danach er
ielten Stimmen die Deutſche Volkspartei 12 686 3

Mandate die Deutſchnationale Volkspartei 4217 1Mandat Banuernbund 21 412 5 Mandate die Deutſchen
Demokraten 7675 1 Mandat die Mehrheitsſozialiſten
3925 kein Mandat die Unabhängigen Sozialdemo

e n
e

kraten 37899 9 Mandate

Die re der h 4et
Sſozialiſten 4 Demoalſo beſeitigt Der r Landtag

aus 10 n äh n 1 Mehrhei
kraten und 3 Mitgliedern der Rechtsparteien zuſammen

werden ſoll Und wenn ſich auch Kraſſin noch ſo finge ehe etoß eichhe ugehört eben auch zum Welthandel ſbanung
Aus der wahrſcheinlich mißglückenden Aufgabe

Kraſſins können die deutſchen Wirtſchaftspolitiker für
r Da ſei es nun daß ſie auch

a ente verhandeln Kraſſitwieder einmal nach Berlin konnnt tet et tos e

Craſſin bei Lloyd George
aris 1 Juni Eigene Drahtnachrichtzwiſchen Lloyd George und Ciaſt des in u

mene Unterredung ſtattgefunden Derrichtet darüber é

vat

titaſſin hat ſich wohl re er
Unterredune die divplomatiſchen Ziele die er doch eigentlich



erfolgt zu ſtreifen Er hat ſich lediglich darauf beſchränkt
das eine zu erzählen daß in Rußland große Vorräte inLeinöl Petroleum ln agerten die ausgeführt werden
können Lloyd George hat mit großem Jntereſſe ſeine Aus
führungen entgegengenommen hat aber für die Wieder
aufnahme der nene zwei den rer ungen
geſtellt Die erſte iſt daß ſämtliche in Rußland befindlichen

r Staatsangehörigen in die Heimat befördert wer
den die zweite daß die Bolſchewiſten die Wiederaufnahme
der Handelsbeziehungen nicht 33p benutzen um in Weſteuropa bolſsewſis Propaganda irgendwelcher Art zu

treiben Die Unterredung mit Craſſin war eine rein
ruſſiſchbritiſche Konferenz Lloyd George hat an Jtalien
und Frankreich Mitteilungen geſandt und darum gebeten
daß dieſe beiden Mächte einen politiſchen Vertreter er
nennen der an einer neuen Konferenz teilnehmen ſollte

Eine polniſche Friedensnote an Kußland
Warſchan 1 Juni Eigene Drahtnachricht Preſſe

gertretern gegenüber betonte der polniſche Miniſter des
Auswärtigen Patek daß die polniſche r eine neue
Friedensnote an die Sowjetregierung ausgearbeitet habe
Sie warte jedoch nur noch auf den Augenblick wo die Frie
densnote der Sowjetregierung zugeſtellt werden könne
Polen werde ſeine Friedensbedingungen keinesfalls von den
Ereigniſſen auf dem Schlachtfelde abhängig machen da dieGrundforderungen Polens unverändert geblieben ſeien

Millionenunterſchlagungen

Paris 1 Juni Eigene Drahtnachricht PetitPariſten meldet Jn Rom r man ſeit einigen Tagen
viel von einem Skandal an dem hohe Beamte des Mini
ſteriums der befreiten Gebiete beteiligt ſein
ſollen Eine Unterſuchung in Rom Venedig Treviſo Udine
und anderen Orten hat ergeben daß die prr 7
ſich auf 100 Millionen Lire belaufen Drei a eamte
und 24 Subalternbeamte wurden in Rom verhaftet

Dr Frieöberg gegen die deutſche
Volkspartei

Staatsminiſter a D Dr Friedberg der ehemalige
tationalliberale Führer ſprach Montag in einer Wähler
verſammlung der Deutſch demokratiſchen Partei in Potsdam
über Abwehr und Ausblicke im Wahlkampf
Er ſtellte zunächſt feſt daß nach der Wahl zur Nationalver
ſammlung zwei Koalitionen möglich geweſen wären nämlich die ſantlicher bürgerlicher Parteien und die wirklich

ins Leben getretene zwiſchen Demokraten Zentrum und
Sozialdemokraten Die erſte Möglichkeit ſcheiterte daran
daß die bürgerlichen oder richtiger geſagt nicht ſozialiſtiſchen
Parteien nicht genügend materielle Machtmittel hinter ſich
gehabt hätten Dazu kam die ſchwankende Haltung
der Deutſchen Volkspartei und die rein negative
der Deutſchnationalen Friedberg zog dann die Grenzlinien
zwiſchen der Demokratiſchen Partei und den beiden anderen
Koalitionsparteien Jeder Koalitionszwang müſſe eine ge
wiſſe Schwäche durch die immer wieder notwendigen Kom
promiſſe anhaften Demgegenüber ſei nun aber die Oppo
ſition der Rechtsparteien derart maßlosund gehäſſig geweſen daß man ſie als geradezu un
patriotiſch und unwürdig bezeichnen müſſeWenn man heute ſieht ſo fuhr der Redner fort
welche Sehnſucht Streſemann nach einem Bünd
nis mit der Sozialdemokratie empfindet ſo be
greift man nicht daß er die Deutſche demokratiſche Partei
um eben dieſes Bündniſſes in der Regierung willen angreift
Als ſich die Nationalliberalen unter dem Eindruck der Re
zolution in zwei Hälften teilten wurde verabredet der
Kampf zwiſchen dieſen in der vornehmſten Weiſe geführt
werden ſollte Statt deſſen kam ſofort in der Wahlzeit ein
Flugblatt nach dem anderen nur gegen die
Demokratiſche Partei obwohl der Kampf gegen
die Sozialdemokratie viel näherliegend geweſen wäre

Dr Friedberg ging dann die verſchiedenen Vor
vürfe die die Rechtsparteien der Demokratiſchen Partei

machen ein und widerlegte namentlich den Vorwurf daß
ſie durch die Ausrufung des Generalſtreiks ſich mitſchuldig
am Aufruhr im Ruhrrevier gemacht habe Er bekannte ſich
offen als Verteidiger dieſer Maßnahme die er dadurch be
gründete daß man gegen einen Ueberfall der den Sturz
der fern zum Ziele habe alle Mittel anwenden müſſe
Der Aufruhr in Weſtfalen aber der bereits im Keime vor
handen geweſen ſei ſei damals durch den Kapp Putſch zur
Flamme emporgelodert Nun rühme ſich die Deutſche Volks
partei die Kapp Regierung durch Verhandlungen mit
geſtürzt zu haben Jndeſſen mute es merkwürdig an wenn
ſie auch betone daß Generaldirektor Vögler erklärte kein
Kohlenzug dürfe während der Regierung Kapps nach Berlin
gehen Sei das etwa kein Generalſtreik

Die Deutſche Volkspartei füge dieſen Vorwürfen in
ihrer wenig aufrichtigen Agitation vor allen
Dingen noch den des Kosmopolitismus und der Partei
nahme für den internationalen Kapitalismus hinzu Dieſer
Vorwurf berühre um ſo merkwürdiger als heute die
Deutſche Volkspartei den internationalen
Kapitaliſten Stinnes auf ihre Reichsliſtegeſetzt hat Weiter habe Streſemann in Hamburg erklärt allerdings bezöge die Partei von der 3 uſt rie
Gelder aber es ſei immer beſſer daß es die Deutſche
Volkspartei ſei als eine andere Das ganze VerhaltenStreſemanns in der Wahl zeigt den Parteiführer der Deut

n Volkspartei weniger als Politiker denn als Re
klamechef Ein weiterer Vorwurf ſei der daß die Demo
kraten den Abbau der Zwangswirtſchaft verhindert hätten
Friedberg erklärte er habe die Empfindung ein zu ſchneller
Abbau der Zwangswirtſchaft ſei gefährlich Wenn Vorräte
nur zu enormen Preiſen von den wohlhabenden Leuten ge
kauft würden ſo wirke es auf die Maſſen verhetzend Jm
übrigen wären Preisſteigerung und Valutaſturz auch ohne
Revolution unter n Regierung gekommen Endlich der
Vorwurf des Mißbrauchs des Parlamentarismus Streſe
mann ſei früher für den Parlamentarismus eingetreten
heute eifere er für Fachminiſter Die Frage ſei freilich ob
das deutſche Volk gut dabei fahren würde wenn nach Ein
tritt der Deutſchen Volkspartei in die Regierung etwa
Streſe mann Miniſter des Auswärtigen
würde derſelbe Streſemann der während des Krieges ſich
fortwährend auf die falſche Seite geſtellt habe

Die Eokomotivführer an den Miniſter öer öffentlichen
Arbeiten Oeſer

Für die Steigerung der Betriebsleiſtungen der
Eiſenbahnen iſt eine der wichtigſten Vorausſetzungen
daß die Betriebsmittel voll ausgenutzt werden können
Eine weſentliche Beſſerung wurde in dieſer Beziehung
dadurch erreicht daß es dem bisherigen preußiſchen
Eiſenbahnminiſter Oeſer gelang die Lokomotivführer
zu dem Zugeſtändnis einer über den Achtſtundentag
hinausgehenden Dienſtzeit zu bewegen Daß die Ver
handlungen auch für die Lokomotivführer ein durchaus
befriedigendes Ergebnis gehabt haben geht aus nach
ſtehendem Schreiben hervor das der Verband Preußi
ſcher und Heſſiſcher Lokomotivführer an Staatsminiſter
Oeſer anläßlich deſſen Scheidens aus der Eiſenbahn
verwaltung richtete

In unſeren Beſtrebungen den Angehörigen
unſeres Standes eine mit den anſtrengenden und ver
antwortungsvollen Dienſtforderungen im Einklang
ſtehende Würdigung bei Feſtſetzung des Einkommens
zu erringen haben wir Jhre Unterſtützung nicht ver
ebens in Anſpruch genommen und daß in der neuen
zeſoldungsordnung unſere Wünſche bezüglich einer

Vor und Ausbildung und den dienſtlichen Anforde
rungen entſprechende Eingruppierung berückſichtigt
worden ſind verdanken wir nicht zum mindeſten Jhrem
tatkräftigen Eintreten für unſern Stand Wenn wir
ſchon aus Gründen unſerer Standesbeſtrebungen
Jhren Rücktritt als Eiſenbahnminiſter bedauern müſ
ſen ſo kann dabei nicht außer acht gelaſſen werden daß
ſich Jhre Tätigkeit als ſolche in einer für das
Deutſche Reich und nicht am wenigſten für
Preußen aller ſchwierigſten Zeit abwickelte

et

Unterhaltungsbeilage der Sagle Zeitung Mittwoch den
2 Juni Jnhalt Aus eigener Kraft Roman von H Abt
Der Chabir Skizze von St Adolf Wie Tiere für ihre
Jungen ſorgen Von M J von Lütgendorf Literatur

Wahlaufrufe
Von

Martin Feunchtwanger
Nachdruck verboten

Nichts iſt umſonſt auf der Welt Und heute mußt du mehr
zenn je alles bezahlen Keine Nadel keinen Nagel kein
Stücken Holz keinen Fetzen von einem alten Sack
keine zerleſene Zeitung kannſt du bekommen ohne daß du
bezahlſt

Aber ſeit einigen Tagen iſt das Unmögliche Wahrheit
geworden Man beſchenkt dich auf der Straße Papier

ekommſt du geſchenkt ſoviel du magſt
Faſt in jeder Straße ſteht Einer oder Eine und drückt

dir ein Stück Papier in die Hand xot gelb zwei Seiten
vier Seiten eine ganze Broſchüre Und wenn du es dar
auf anlegſt dann kannſt du einen ganzen Arm voll Maku

atur mit nachhauſe bringen

Zwei Jungen zehnjährig ziehen durch die Straßen Bar
uß in alten vertragenen Kitteln Mit einem heiligen Eifer

Ne, ſagt der eine ich bringe nichts nach Hauſe Vater
ſagt wenn ich ihm noch einmal was von dem Schwindel
mitbringe dann bekomme ich eine Ohrfeige

Der andere grinſt Och du Und ich foll ſoviel mit
öringen wie ich kann ſagt meine Mutter Laß ſie nur
recht viel drucken die Agrarier ſagt meine Mutter Was
kümmert uns der Quatſchl Aber das Papier iſt rar

Ne wer ſowas anfaßt der befudelt ſich ſagt mein
Ein Charakter und ein Geſchäftsmann

3

Ein Knäuel von Menſchen
Jn der Mitte ein Fräulein in eleganter Bluſe engliſchem

Euchrock ſeidenen Strümpfen feinen Lackhalbſchuhen Rings
um das Fräulein deſſen reiche Aufmachung das Schiebertöch
terlein verrät ein Haufe von kleinen Kindern halbwüchſigen
Jungen und Mädchen alten Frauen

Und gelangweilt teilt das Fräulein den Bogen Papier
aus auf dem zu leſen ſteht daß einzig und allein die
deutſchnationale Partei für das Volk arbeite

e Leute dende artei
iſt durch die harmoniſche Zuſammenarbeit von

Vertretern aller Volkskreiſe zu

J einer Partei des Ausgleichs
im beſten Sinne des Wortes geworden Jn den

31 Wahlkreiſen Deutſchlands hat die Partei

die drei erſten Plätze
J beſetzt mit 9 Frauen 14 Vertretern der Landwirt
ſchaft 12 von Jnduſtrie und Handel 4 des Hand

werks 7 von Arbeitern und Angeſtellten 5 Beamten 4 Lehrern 3 Bürgermeiſtern 2 Diploma
ten 10 Jnhabern oberſter Staats und Reichs

j ämter 5 Jnuriſten 1 Arzt 1 Pfarrer 5 Gelehrten7 Volkswirten Redakteuren Schriftſtellern
5 Technikern Das ſind wohlgemerkt nur die S

erſten drei Plätze der Vorſchlagsliſten
h i

daß Sie Jhre Aufgabe mit Geſchick Umſicht und Energie
vollführt haben wird von allen einßichts vollen
Kreiſen anerkannt und Sie haben ſich dadurch ohne
daß es nötig iſt hierfür Einzelheiten anzuführen große
Verdienſte erworben Wir bitten Sie dieſen Dank
als Ausdruck unſerer Wertſchätzung die wir Jhnen
dauernd zollen werden entgegennehmen zu wollen
der Verband Sächſiſcher Jnduſtrieller

zur Lage
Abfatzſtockung Wettbewerbsfähigkeit Ab

bau der Preiſe
Der Geſamtvorſtand des Verbandes Sächſiſcher Jnduſtriel

ler äußert ſich zur gegenwärtigen Wirtſchaftslage wie folgt
Der Verband Sächſiſcher Zuduſtrieller hat

ſchon wiederholt auf den Ernſt der wirtſchaftlichen Lage hin
gewieſen und vorausgeſagt welche ernſten Kriſen das deutſche
Wirtſchaftsleben noch zu überwinden haben wird Die er
ſten Anzeichen beginnen ſich jetzt bemerkbar zu machen Die
ſächſiſche Jnduſtrie iſt durch die gegenwärtige plötzlich ein
getretene Stockung des Abſatzes im Jn und Aus
land in eine ſchwierige Lage geraten Auslandsaufträge
gehen ſchon ſeit längerer Zeit in den meiſten Zweigen nicht
mehr ein beſtehende werden anulliert weil die für Erport
waren geforderten Preiſe dem Auslande keinen Anreiz mehr
zum Tauf deutſcher Waren bieten Die Belaſtung des Er

die Erſchwerung
der Ausfuhr durch ein umſtändliches Kontrollſyſtem haben

die Wettbewerbsfähigkeit der ſächſiſchen Jnduſtrie
in der Ausfuhr entweder bereits unmöglich gemacht oder
drohen es zu tun Die neuerdings verbreitete Meinung
daß infolge des Steigens der Valuta für alle Waren die
Preiſe ſtark zurückgehen und ſich dann auf niedrigem Ni
veau halten werden muß unter den gegenwärtigen Ver
hältniſſen als zu optimiſtiſch bezeichnet werden denn die in
allen Jnduſtriezweigen maßlos geſtiegenen Herſtellungskoſten
verhindern ein dauerndes Herabgehen der Warenpreiſe Die
aus den Kreiſen der Mitglieder des Verbandes vorliegenden
ſachkundigen Aeußerungen verneinen daher die Frage daß
die jetzt vielfach notgedrungen erfolgten Preisherabſetzungen
dauernde Geltung behalten können ſolange keine Sicherheit
für eine erhebliche Verminderung der Ausgaben für Roh
ſtoffe Hilfsmaterialien Löhne und Gehälter und der die
Jnduſtrie belaſtenden Speſen anderer Art Fracht Eiſen
bahn Poſt uſw Speſen der Steuerbelaſtung uſw beſteht
Dafür ſind nach den dem Verbande vorliegenden Unterlagen
zurzeit entweder nr geringe oder überhaupt keine Aus
ſichten vorhanden Angeſichts der bedenklichen Folgen die
eine längere Dauer der geſchäftlichen Stockung nach ſich
ziehen muß und namentlich auch wegen der drohenden Ar

e t e an n x 3 7 l mDie Meiſten ziehen ab wenn ſie das Papierchen haben
und werfen keinen Blick hinein Sie ſind erhaben über
den Unfug Nur wenige lachen ſchütteln den Kopf und
brummen Nein ſo ein Unſinn Vereinzelte ereifern ſich
und drohen Aufhängen ſollte man ſie die Volksausſauger

Das Fräulein teilt unermüdlich aus gelangweilt naſe
rümpfend Da erſcheint ein junger Herr im Gürteljackett
und Girardihütchen das ſeidene Taſchentüchlein lugt aus
der Seitentaſche hervor Die Augen des Fräuleins leuch
ten auf kokette Blicke fliegen über den Haufen Armer zu
dem eleganten Jüngling und ein weißer Arm reicht über die
Köpfe hinweg das Papier Bitte ſehr mein Herr

Zwei Damen ſchlicht vornehm gekleidet haben den Zet
tel in der Hand und ſtudieren Kann man nichts machen
gegen dieſen Unfug ruft die Eine

Laſſen Sie ſie gewähren Laſſen Sie ſie ruhig ihr
wahres Geſicht zeigen Deſto größer wird die Verachtung
werden gegen die Lügner und Verleumder

Aber ſehen Sie doch an ſie mißbrauchen die größten
Namen Sie wagen es von Kant Schopenhauer Goethe
Schiller zu ſprechen

Sie haben recht Es ekelt einen an Ja würden ſie
Goethe leſen Schiller Kant wie ſchnell wäre ihnen geholfen
u ſie haſſen ja das Große und alles was Charakter

t

Das iſt der zehnte derartige Zettel ſagt einer zu ſeinem
Freunde Was das für Geld verſchlingt

Was machen dieſen Leuten ein paar Millionen aus in
einer Stadt was die Milliarden im Reich Sie haben ſich
vor dem Krieg während des Krieges und hernach ſoviele
Millionen und Milliarden zuſammengerafft daß das alles
für ſie eine Kleinigkeit iſt Jſt es nicht zu bewundern das
deutſche Volk das in Ruhe und Ueberlegung dem zuſieht
und nur in unermüdlicher Arbeit den Schmarotzern das ent
zieht was ſie ſich geraubt haben

Sie haben recht unſere Güte iſt unſere Schwäche aber
auch unſere Stärke

Waetzolös Tätigkeit im Kultusminiſterium
Der Kunſthiſtvriker Prof Dr Waetzoldt iſt wie

ſchon berichtet aus dem Lehrkörper der Univerſität

Geheimer Regierungsrat und vortragender Rat im
preuß Kultusminiſterium übernommen

Zu ſeinem Referat gehören
1 Die Kunſthochſchulen Preußens Akademie der

Künſte Hochſchule für die bildenden Künſte Staatliche
Kunſtſchule Unterrichtsanſtakt am Kunſtgewerbe
muſeum ſämtlich in Berlin ferner die Kunſtakade
mie in Düſſeldorf Caſſel und Königsberg
ſowie die Akademie für Kunſt und Kunſtgewerbe in
Breslau

2 Die Verwaltung des zur Förderung der monu
mentalen Kunſt beſtimmten Landeskunſtfonds

3 Das Ausſtellungsweſen
4 Die wiſſenſchaftlichen Angelegenheiten der bil

denden Künſtler
5 Das Auftragsweſen des Preußiſchen Staates

Die Ferienkurſe in Jena werden nach ſchsjähriger Un
terbrechung im Auguſt d J wieder ins Leben treten Zu
den alten Schulen iſt inzwiſchen aus der Not des Krieges
und den Aufgaben der Revolution geboren die Volk shoch
ſchule getreten Jn Thüringen hat vor allem die Be
wegung mit Macht eingeſetzt Ueber 60 Volkshochſchulen ſind
hier im Laufe eines Jahres entſtanden Der Jenger Frien
kurs ſoll diesmal auch denen dienen die in die Arbeit der
Volkshochſchule als Dozenten eingetreten ſind Einige Vor
tragsreihen Uebungen und Beſprechungen werden in erſter
Linie ſo gehalten werden daß ſie eine Hilfe ſein können für
den neuen ErwachſenenUnterricht Jn dem neuen Programm
welches vom Sekretariat Frl A Blomeyer Carl Zeißplatz 3
zu erhalten iſt ſind die Vorleſungen und Uebungen in fol
genden acht Abteilungen angegeben im ganzen etwa
70 Kurſe 1 Kurſe für Dozenten der deutſchen Volkshoch
ſchulen 2 Philoſophiſche Kurſe 3 Religionswiſſenſchaftliche
Kurſe 4 Pädagogiſche Kurſe 5 Naturwiſſenſchaftliche Kurſe
6 National ökonomiſche Kurſe 7 Geſchichtliche Kurſe 8
Literariſche Kurſe Vortragskunſt Sprach Kurſe Unter den
Dozenten finden wir viele von früher her bekannte Na
men Unter den neu hinzutretenden möchten wir beſonders
auf die Profeſſoren Plenge Münſter P LenſchBerlin
Niebergall Heidelberg Stählin Leipzig General von
Freytag Loringhoven Weimar Dr Jenny BerlinHalle ausgeſchieden und hat ſeine neue Stelle als Profeſſor DörvfeldeſSena hinweiſen
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oeftstoſigkekt fordert der Vervand Sächſiſcher Jnduſtrieller
die ſofortige Suspendierung der Verordnung vom 10 Mai
dieſes Jahres welche die Jnduſtrie mit einem Syſtem von
Abgaben belaſtet die im gegenwärtigen Augenblick über
haupt nicht getragen werden können da der Export ſchon
vor Erlaß der Verordnung ganz bedeutend zurückgegangen war
und täglich weiter zurückgeht Auch ſind ſofort Maßnahmen
zu treffen welche die leider noch immer beſtehenden Hinder
niſſe bei der ſchnellen Anknüpfung und Erledigung der
Ausfuhrgeſchäfte ſchleunigſt beſeitigen Der Export muß von
allen Belaſtungen dieſer Art nach jeder Möglichkeit befreit
werden

Der Verband hält es aber weiter für ſehr bedenklich
wenn amtliche Stellen durch angeblich unintereſſierte An
kündigungen in der Preſſe die Käufer zur Zurückhaltung auf
fordern und dadurch in den Glauben verſetzen daß der
Zeitpunktdes allgemeinen Abbanesder Preiſe
aller Waren nunmehr eingetreten ſei Man ſollte an dieſen
Stellen wiſſen daß der wichtigſte Grund für das exorbi
tante Steigen der Preiſe in Deutſchland in der Papiergeld
wirtſchaft zu ſuchen iſt die nun ſchon Jahre lang in immer
ſteigendem Umfang den Beſtand der Wirtſchaft gefährdet
und das der für die geſamte Volkswirtſchaft nicht zum letzten
auch für den Wiederaufſchwung der Jnduſtrie notwendige
anhaltende Preisabbau erſt nach Beſeitigung dieſer
Papiergeld wirtſchaft durch Erhöhung der Produktivität der
deutſchen Volkswirtſchaft erfolgen kann Es gibt keinen an
deren Weg zu einem wirtſchaftlich geſunden Abbau der Preiſe
Hierfür iſt aber die Rückkehr zu einer geſunden Wirtſchafts
politik nötig Unter der heutigen zwangsläunfigen Organi
ſation der Wirtſchaft fehlen die Vorausſetzungen für die
Herbeiführung dieſer Produktivität und für eine natürliche
Preisbildung

Deutſches Reich
Verlängerung der Anmeldefriſt für Valutapapiere Die

Friſt zur Anmeldung von Urkunden und Wertpapieren aus
Anlaß der Durchführung der Beſtimmungen des 8 10 Abſ 1
der Anlage zu Artikel 298 des Friedensvertrages Bekannt
machung vom 12 Mai 10920 Reichsanzeiger Nr 102 iſt
durch Bekanntmachung des Reichsminiſters für Wiederauf
bau vom 29 Mai 1920 bis zum 12 Juni 1920 ver
längert worden

Preisermäßigung für Gefrierfleiſch Jn Hamburg wur
den die offiziellen für ausländiſches Gefrierſleiſch
vom 1 Juni ab rege etzt und zwar für das Pfund von
12,05 Mk auf 10,00 Mk und ebenſo für Wurſt von 8,75 Mk
auf 5,75 Mk das Pfund

Jn Kiel und Wilhelmshaven iſt die Uebernahme des
Dienſtes durch die vom Reichswehrminiſter beſtimmten Offi
ziere heute planmäßig erfolgt

Sieben Laſtantos voll Schieber
Köln 31 Mai Heute nachmitag ſind auf dem Neu

markt und den n legenden Straßen einige hundert
Perſonen von hier und von auswärts darunter auch
Frauen von der ſtädtiſchen und der engliſchen Polizei
wegen Verdachts der Schieberei und des Schleichhandels
verhaftet und auf ſieben engliſchen Laſtautos nach dem
Polizeipräſidium gebracht worden

Nus der demokratiſchen Bewegung
Ein fonderbarer Heiliger

Kürzlich in einer Wählerverſammlung in Falkenberg
8 der Paſtor Stier aus Langennaundorf eine wüſte
etzrede gegen die Juden Abg Delius führte ihn gehörig

ab Als am Freitag abend Abg Delius wiederum vor einer
roßen Verſammlung in Torgau ſprach erſchien als erſterListuſſionsrebner Paſtor Stier und beklagte ſich über ſeine

Abfuhr Abg Delius erklärte daß er von ſeinen Ausfüh
rungen nichts zurückzunehmen habe Da aber Herr Paſtor
Stier der Verſammlung nicht den Sachverhalt mitgeteilt
habe wolle er es tun Unter ſchallender Heiterkeit gab er
die Rede und ſeine Antwort wieder Nochmals ſtellte er
Anter großen Beifall feſt daß ein evangeliſcher Geiſtlicher
nicht ein Prediger des Haſſes ſondern der Liebe ſein müſſe
und wenn dies nicht der Fall ſei er wie Paſtor Stier ſeinen
Beruf verfehlt habe Jm übrigen redete der Pfarrer ſehr
radikal ſo daß jedermann glaubte er würde mit einerEmpfehlung für die U enden und dann erſtaunt

u er mit der Aufforderung deutſchnational zu wählen
ſchloß

Wie man Reichstagshandidaturen macht Herr Abge
ordneter Delius erhielt kürzlich folgendes Schreiben Jn
dem ich Jhnen die n Programnmſchrift zuſende er
ſuche ich Sie gleichgeitig em Verfaſſer W Kropp Bremen
Hartungſtr 3 mitzuteilen ob Sie gewillt ſind auf Grund
des in der Schrift ſkizzierten Programms zu dem Sie eigene
Verbeſſerungsvorſchläge gütigſt an dieſelbe Adreſſe ſenden
wollen als Reichstagskandidat für den Bund des 5 Standes
Großdeutſcher Freiheitsbund aufzutreten der im weſent

lichen dieſelben Ziele vggolgt wie die Großdeutſche Frei
jeitspartei in Berlin W Kropp Bremen Hartungſtr 3

Preußen für die Mittelinie des
Mittellandökanals

Nach Mitteilungen der Tagespreſſe hat das Preu
ziſche Staatsminiſterium ſich dahin geeinigt der Preu
ziſchen Landesverſammlung demnächſt den Entwurf des
Mittellandkanals in der Form vorzuſchlagen daß die

a Mittellinie zur Ausführung beantragt wer
en ſoll Dieſer Beſchluß kommt um ſo unerwarteter

als die von der preußiſchen Regierung angeſtellten und
in einer ausführlichen Denkſchrift niedergelegten techni
ſchen und volkswirtſchaftlichen Erörterungen über die
Mittellinie und die d Südlinie das direkte

irten ließen Dieſen überraſchenden
Szenen und Begründungswechſel ſoll auch einem Ver
lauten nach die in ſolchen Dingen geſchickte und kundige
and des Herrn Miniſterialdirektor Dr Peters ins
erk geſetzt haben und zwar hat man ihn dadurch in

der einfachſten Weiſe fertig bekommen daß man die auf
die Landwirtſchaft auf Handel und Induſtrie des nord
weſtlichen und mittleren Deutſchlands bei dieſem Kanal

h zu nehmenden Rückſichten aus u die faſt
u dem Durchgangsverkehr dienende Mit

tellinie herausgeſchält und von dem ſie belaſtenden ſog

Stehderſchen Projekt entlaſtet und dieſen Torſo danner Begutachtung der weſtlichen und öſtlichen Waſſer
ſtraßenbeiräte unterſtellt hat für die mit Ausnahme
des diſſentierenden Weſer Waſſerſtraßenbeirates in
erſter Linie die Spezialintereſſen des Durchgangsver
kehrs in Frage kamen und kommenMit Recht ſträubt ſich der Freiſtaat Sachſen gegen
dieſe Löſung
führt

Dieſes Verfahren möchte noch einigermaßen an
gängig erſcheinen wenn das Preußiſche Miniſterium
gleichzeitig einen Beſchluß dahin gefaßt hätte die Mittel
linie als eine rein preußiſche Sache zu behandeln
und dementſprechend auch auf Koſten der preu
ßiſchen Staatskaſſe zur Ausführung zu bringen
Von einem ſolchen Beſchluß wird aber nichts berichtet
und damit gewinnt die ganze Angelegenheit eine über
den Rahmen einer rein preußiſchen Sache weit hinaus
greifende Bedeutung

Jn erſter Linie dürfte allgemein bekannt ſein daß
vom 1 April 1921 ab die Frage der Anlage und des Be
triebs neuer Waſſerſtraßen der Kompetenz des Reichesunterſteht Der Beſchluß des Preußiſchen Miniſteriums
läuft alſo darauf hinaus das Reich vor eine vollendete
Tatſache zu ſtellen und ihm in ſeiner Entſchließung in
Anſchauung der 9 deutſchen Waſſer

Jn den B N wird z B ausge

das Rückgrat der
ſtraßen bildenden Linie im voraus die Hände zu binden
Einen ſolchen Beſchluß bringt ein aus Mitgliedern der
Parteien zuſammengeſetztes Miniſterium fertig die die
neue Reichsverfaſſung und deren g 97 geſchaffen haben

Zum zweiten iſt es in gleicher Weiſe bekannt daß
die Regierungen von Bremen Oldenburg und Sachſen
bereits erklärt haben daß ſie ihre Intereſſen nur bei
Wahl der Südlinie als gewahrt anſehen könnten und
die von Anhalt und Braunſchweig haben ſogar die Er
klärung abgegeben daß ſie die Wahl der Mittellinie als
die Jntereſſen ihrer Länder ſchädigend bezeichnen müß
ten Die noch ausſtehende Erklärung des neuen Thü
ringen dürfte in ähnlichem Sinne lauten Da dürfte
denn doch wohl die Frage erlaubt ſein Wie verträgt
ſich dieſer Beſchluß des Preußiſchen Miniſteriums mit
der billigen und bundesfreundlichen Rückſichtnahme die
man doch von den einzelnen Gliedern des Reiches auf
die Intereſſen der anderen genommen zu ſehen erwar

ſten muß
Zu dritten aber und das dürfte das Allerbedenk

lichſte an ihm ſein geht dieſer Beſchluß in wenig rück
ſichtsvoller Weiſe hinweg auch über die ſchwerwiegend
ſten Jntereſſen weiter Gebiete des preußiſchen Landes
ſelbſt die nur in der Wahl der Südlinie ſie gewahrt er
blicken wie das ganze Weſergehiet die Halberſtädter
Pflege mit dem angrenzenden Harz und die Provinz
Sachſen von Bitterfeld bis Halle bis in die
Gegend von Erfurt Das Votum des Weſerſtraßen
beirates dürfte dafür ein Beleg ſein Man beklagt ſich
in Berlin über die im Rheinlande zutage getretenen
zentrifugalen Beſtrebungen meint man denn durch
eine ſolche Behandlung weiter eigener Landesteile wie
ſie dieſer Beſchluß zur Folge hat den inneren Zuſam
menhalt zu ſtärken

Unter Teilnahme auch der bayeriſchen Staatsregie
rung hat in den letzten Tagen in Weimar eine Ver
ſammlung von waſſer wirtſchaftlichen und
Waſſerſtraßenintereſſen ſtattgefunden die zu
einem waſſer wirtſchaftlichen Verbande für das geſamte
mittlere Deutſchland bis zur Donau geführt hat Zweck
und Ziel dieſes Verbandes iſt es im Intereſſe von
Landwirtſchaft Handel und Wandel und Induſtrie die
Waſſerkräfte dieſes weiten Gebietes nach Kräften auszu
nützen beziehungsweiſe der Benutzung zu erſchließen
durch die Anlage und dem Betriebe der Waſſer
ſtraßen dieſes Gebietes dienenden Talſperren Dieſe
der Wiederaufrichtung unſerer zertrümmerten deutſchen
Volkswirtſchaft dienenden und auch in der preußiſchen
Denkſchrift berührten Kräfte und Ziele werden in Frage
geſtellt durch den auf die Wahl der Mittellinie abzielen
den Beſchluß Darüber dürfte man ſich in Berlin wohl
klar ſein daß alle dieſe im vorſtehenden nur kurz be
rührten durch den Beſchluß beiſeite geſchobenen Jntereſſen ſich eben nicht ſo ohne weiteres und widerſpruchs
los beiſeite ſchieben laſſen und das führt zu der Frage
Was dann wenn die Reichsregierung und der neue
Reichstag an die vollendete Tatſache die man zu ſchaf
fen beabſichtigt ſich nicht kehren und eine gegenſätzliche
Stellung einnehmen Hut

Mag die Entſcheidung ſo vder ſo fallen auf alle
n dürfte ſie Wirkungen hinterlaſſen die der fried

ichen Entwicklung des Reiches nicht dienlich und förder
lich ſind und ein ſolches Ergebnis würde um ſo mehr
zu beklagen ſein als die Intereſſenten des Durchgangs
verkehrs und Befürworter der von Anſchlußſtrecken be
freiten Mittellinie nicht behaupten können
daß der Durchgangsverkehr durch die
Wahlder Südlinieeine Beeinträchtigungſetcteeen die dazu nötige alle die großen volkswirt
ſchaftlichen Vorteile derſelben über Bord zu werfen
Die nächſte Entſcheidung wird in der Hand der Preußi
ſchen Volkskammer liegen Sie dürfte ſich ihrer Regie
rung ihrem Lande und dem Reichsgedanken einen Dienſt
erweiſen wenn ſie die Wahl der Linie dem Reiche als
der Stelle überließe der ſie durch die Verfaſſung zuge
wieſen iſt

Vermiſchtes
Familientragödie Soeben fanden Berliner Ausflügler im

Birkenwerder Staatsforſt etwa 400 Meter hinter dem Sana
torium drei Leichen eine etwa 35jährige Frau einen Knaben
von etwa s und ein Mädchen von etwa 12 Jahren Alle drei
waren durch Kopfſchüſſe getötet worden Die Leiche der Frau lag
mehrere Schritte abſeits von denen der Kinder Bei den Ge
töteten lag ein unberührter Frühſtückskorb eine Beraubung
ſcheint nicht ſtattgefunden zu haben Anſcheinend handelt es ſich
um eine Berliner Familie Man nimmt an daß der Mann zu
nächſt die Frau und dann die beiden Kinder erſchoſſen hat um
mit ihnen gemeinſam aus dem Leben zu ſcheiden Bisher Fpo die

r en nicht feſtgeſtellt auch eine vierte Leiche iſt noch
n gefundenDas kommt vom allzuhohen Porto Das Ergebnis der
erſten beiden Wochen der weiſt einenr Rückgang der Einnahme der Reichspoſt
auf er Briefverkehr in GroßBerlin iſt während des
gleichen Zeitraumes ſogar um etwa 40 Prozent zurück

Hamſterers Rache Am erſten Wineheet entſtand auf dem
Gute des Landwirts Berghahn in Hakedahl bei Detmold eine

e die auf ſämtliche Gebäude des Gutes mit Ausnahme eines Hauſes Sämtliche Gebäude wurden wer
l

z2

nichtet Das Viey wurde unter großen Anſtrengungen gerettet
dagegen ſind greße Mengen Nahrungs und Futtermittel ver
brannt Die Feuersbrunſt wird auf einen kurz vor Ausbruch
des Brandes abgewieſenen Hamfterer zurückgeführt

Die bedeutendſte japaniſche Fabrik nämlich die Hakodate
Büchſentleiſchfabrit in Tokio iſt niedergebrannt Der Schaden
beträgt 2 Millionen Ven Zehn Perſonen wurden bei dem
Brande getötet 17 ſchwer verletzt

Eine Handgranate im Kochherd Jn Offenbach iſt eine
ſchwere Exploſion erfolgt Die Ehefrau Sattler war beim
Kochen beſchäftigt als der Küchenherd plötzlich unter ge
waltigem Getöſe explodierte Die Frau wurde in Stücke
geriſſen während ihre drei Kinder ſchwer und eine andere
anweſende Frau leichter verletzt wurden Die Wohnung
wurde durch die Exploſion die anſcheinend durch eine in den
Kohlen befindliche Eierhandgranate hervorgerufen wurde
vollſtändig zerſtört Die Verletzten wurden ins Kranken
haus gebracht

Handel Gewerbe und Verkehr
Preisermäßigung für Eiſenbahnmaterial

Die Preiſe für Eiſenbahnmaterial wurden wie folgt ermäßigst
Rillenſchienen von 4250 auf 3770 Mk Schwellen von 3822 auf
3370 Mk Grubenſchienen von 3752 guf 3300 Mk Die Preiſe
das übrige Material wurden in ähnlichem Umfange ermö
Die neuen Preiſe gelten für Juni und Juli

Das Reichswirtſchaftsamt hat für den Eiſenhandel folgende
Zuſchläge feſtgeſetzt Für Verlauf zur Lieferung ab Werk 4 Proz,
ab Lager 21 Proz für den Berliner Platz beträgt die Lager
vergütung 25 Proz vom Werksgrundpreis

Zuſchläge für den Eiſenhandel Das Reichswirtſchaftsamt
hat für den Eiſenhandel folgende Zuſchläge feſtgeſetzt für Ver
kauf zur Lieferung ab Werk 4 Proz ab Lager 21 Proz für Ber
liner Platz beträgt die Lagervergütung 25 Proz vom Werks
grundpreis

Dürener Metallwerke G in Düren Rheinland ſetzte die
Dividende auf 15 Prozent feſt Der Vorſitzende teilte mit daß
die Ausſichten für das laufende Jahr noch befriedigend ſind Die
Abnehmer haben allerdings in letzter Zeit hinſichtlich der Auf
gabe neuer Ordres eine gewiſſe Zurückhaltung gezeigt doch
glaube die Verwaltung vermöge ihrer guten finanziellen Lage
aller Schwierigkeiten Herr werden und einer Verſchärfung der
Lage begegnen u könznen

Grimme Natalis Comp n Braunſchweig Der Auf
ſichtsrat ſchlägt 14 Proz Dividende und 150 Mk Bonus
pro Aktie vor i V 12 Proz und 30 Mk Bonus

Deutſche Paläſtinabank Die Generalverſammlung beſchloß
aus dem Ueberſchuß pro 1919 von 1 072 3475Mk dem Aufſichtsrat
eine Vergütung von 5000 Mk pro Kopf zuzuteilen und den Reſt
auf neue Rechnung vorzutragen Ferner wurde die Firma in
Weſthank Akt Geſ abgeändert und die Verlegung des Sitzes
nach Frankfurt a M beſchloſſen Nach Mitteilung der Verwal
tung befindet ſich die Bank in der Lage ſich neuen Aufgahen zu
widmen Die Geſchäfte im Orient ſollen abgewickelt werden
Die Aktiengeſellſchaft Jul Sichel Co in Mainz hat mehr als
die Hälfte des Aktienkapitals übernommen Dementſprechend
wurden Zuwahlen zum Aufſichtsrat vorgenommen

Pfälgziſche Bank in Ludwigshafen Die Geſellſchaft
ſchließt für 1919 mit einem Bruttogewinn von 17 378
Mark i V 10 237 Mk und einem Reingewinn von
7275 Mk 6039 Mk ab aus dem eine Dividende von
7 Prozent 6 Proz zur Verteilung vorgeſchlagen wird
Wie im Vorjahre werden wiederum 1 Mill Mark vor
getragen

Die Chemiſche Fabrik Griesheim Elektron ſchließt das abge
laufene Geſchäftsjahr mit einem Rohüberſchuß von 18,40 12,44
Mill Mark ab und weiſt einen Reingewinn von 6962 303
3 153 372 Mk abs Hierzu tritt noch ein Gewinnvortrag von

1 437 204 Mk Hieraus ſoll eine Dividende von 12 7 Prozent
verteilt werden Wie der Geſchäftsbericht mitteilt iſt das gün
ſtige Reſultat des abgelaufenen Geſchäftsjahres zum Teil zurück
zuführen auf den im Laufe des Jahres wieder aufgenommenen
Exvort der Fabrikate der durch die Entwertung der Mark er
leichtert wurde Ferner ſei das Ergebnis dadurch günſtig beein
flußt worden daß noch Vorräte aus der Friedenszeit zu guten
Preiſen abgeſtoßen werden konnten Die Befürchtungen wegen
der Kohlennot hätten ſich im Berichtsijahr erfreulicherweiſe nicht
verwirklicht weil die auf Verſorgung mit Braunkohle eingeſtellten
Werke den größten Teil des Jahres arbeiten und gute Erträge
liefern konnten

Wagenſtellung Im Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am 31 5
für Kohlen Koks Briketts und Naßpreßſteine geſtellt 5240 Wagen
zu 10 To nicht geſtellt 932 Wagen zu 10 To

Teisnacher Papierfabrik G in Teisnach Die Geſellſchaft
bringt die Verteilung einer Dividende von wieder 22 Prozent in
Vorſchlag und als Entſchädigung für den Dividendenausfall
1914/15 einen Bonus von 10 Prozent

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 31 5 50 am 1 6 36 m

Halliſcher Witterungsbericht
c

31 Wai 1 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens
ere

e

Barometer Millimeter 757 7 761 6Thermometer Celſius 13 8 14 8Rel Feuchtigkeit 62 62Wind N E 2 R EsWaximum der Temparatur am 31 Mai 24 9 C
Minimum in der Nacht vom J1 Mai zum 1 Juni 10 6 C
Riederſchläge am 1 Juni 7 Uhr morgens 1 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
2 Juni Zeitweife wolkig vorwiegend trocken tagsüber etwar

wärmer

Verantwortlich f d volit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt
Verlag Saale Zeicung G m b Halle Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel
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Erotika auf wissenschaltlicher
Basis aulgebaut ist das beste

Sexual Nerven Tonikum

mit nachhaltigem Erfolg

Zahlr ärztl u priv Anerkennungen d
Generab Vertretung Für Provinz r
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Fernruf 1224

Leipzigerstrasse 88
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Bis einschließlich Donnerstag den 3 Juni 1920
Das grosse Filmschauspiel

Vorführung
Die mit Tränen säen

440 650 HlIo0o

Dazu ein interessantes Beiprogramm

niedrigere Reichslustbarkeitssteuer
Vorwurf der
Ann

Kigorosität zu begegnen

gn Handel Verein J J m
Musitkalische Leitung Prof H Rahlwes S

I Benzert 1915120
Mittwoch den 2 Juni 1920 abends 8 Uhr in

Hausmusfſ althlasstsoher Motor
Violinsonaten von Veracini Bach Händel
15 Lieder altklassischer Meister j

Ise Veda Duttlinger Berlin Violine
Dr Hans Joachim Moser Halle Bariton
Wilhelm Scholz Bern EWayter

S
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der Rula der öniversität

Solisten

e mus kalienh enälun Reinnoto Koch a e e

e 2 G elen bahnverein ae u 53 J Se V Halle
Am Mittwoch den 2 Juni d Js von nachm

4 1I1 Uhr findet für die Mitglieder und deren An
gehörige im Zoologischen Garten einWrmenal n n
zt att

er
hultheiß

Programme die zum Eintritt herechtigen sind
n den CGerteneingsngen zu heben

von 7 l Uhr Tanzkränzchen
im grossen Sasle
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7Fr Twiekert Halle g J

empfiehlt von Mittwoch den 2 Juni
wieder frtſche Transporte
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Schwediſche
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Seeländer
Pferde
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dass dem Personal
welche in Kürze in Kraſt treten wird

die Existenzmöglichkeit

Alte Promenade Ia
Fernruf 5738

Das Volksstück

T e a iVorführung
Dazu die 6 aktige
Gaunerkomödie

illusorisch
durch

520

immer nooh foller
Die von dem hiesigen Magistrat in völliger Vnxenntais ger Verhaſtnisse festgesetzte wannsinnig hohe Lustharkeitssteuer wird durch die bedeutend

Wir haben uns deshalb entschlossen um auch dem
die ausgesprochene Kündigung genommen Werde

730 950

nene
r re r enene m pe

hältnisse

Existenzmöglichkeit durch die aus

festgesetzte weahnsi
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Ausserdem

en wire eingeseift
talschen

Die von dem hiesigen Magistrat In völliger Vnkenntnis der Ver
nnig hohe Lustbarkeitssteuer wird durch die

bedeutend niedrigere Reichslustharkeiissteuer welche
Kraft treten wird illusorisch Wir haben uns deshalb entschlossen um
auch dem Vorwurf der Rigorosität zu begegnen dass dem Personal die

gesprochene Kündigung genommen werde

Stockwerke

Beginn 4 Uhr

in Rürze in

en el bie l u n l ebtſuet u wahr
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Lediglich um die Härte der Arbeits
losigkeit unserer Angestellten so lange als
irgend tunlich zu vermeiden haben wir uns
in letzter Stunde entschlossen die Schliessung
unserer Betriebe

un eünem FIomat
zu verschieben in der Hoffnung Magistrat
und Stadtverordneten die Unmöglichkeit der
Fortführung der Betriebe bei den gegen
wärtigen Steuersätzen zu beweisen

Es beginnt schon jetzt zu fagen

An und Verkauf von Werthpapieren
Verwahrung und Verwaltung

Landschaftliche Bank aer Proving Sachsen

Halle a Martinsberg 10
e

Amtliche Hinterlegungsstelle

Magdeburg Kaiserstr 22
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Deutſchen

Französ Kognak
Kognak Verſchnitt
Liter Mk 45 per Fl

EierKognak
Liter Mk 55 per FlCiköre
Echte s Schwarzwälder

Kirſchwaſſer ca 50 Prozent
Liter Mk 56 per Fl

Weiß und
Rot Weine

Rhein Woſel Nahe
Pfalz und Badiſche Weine
Bordeaux u Burqunder

Boxbeutel
Süßweine

Verlangen Sie Preisliſte
Süchdeutsches Weinhaus

G in b HI
Berlin W 8 Leipnigerſtr 40
Fernlpr Ztr 9530 u 8920

Kieternstubben Brennholz
geſprengt erdefrei waggonfrei märk ſchleſ en

tionen größte Quantitäten hat abzugeben

Priinn e Co
Dorotheenstrasse 53
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Mittwoch den 2 uni

à Anfg 7 Ed Uhr
Tartüff
Donnerstag

Femina
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IIIEIINMNCGGCG Betriebe bis auf Keiteres 9 e ö s f n 0 t zu halten n mm

Der fidele bauner

Eine Spitzbubengeſchichte
in 3 Akt v M Neumann
mit Paul Beckers

in der Titelrolle

Opt Anstalt

Gegr 1816
Fernspr 2916

Gr Steinstr I6

100 Mark Belohnung
erhält wer das geſtern mittag gegen 12 Uhr aus d Trepven
hauſe z Wach und Schließgeſ am Riebeckpla geſtohlene
Brennaborrad Nr 829587 herbeiſchafft Faſt neu FreilJnnenbremſe ſchwarze Felgen Lenkſtange nach oben neue

Hintermantel Vor Ankauf wird gewarnt

et u e 21
ön Wohn

Alle

Haararbeiten

i all Preis
lagen Erſatz
teile i größter
Auswahl

Verſand nach

Einſendung einer Haarprobe

Hauben und Stirn
Haar Netze

Kopfwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

Damenhaar

Zopf Hiobert
Halle Leipziger Str 33

Auskunfteien
Beyrich GreveGr Steinſtr 31 I Tel 2i44

Abfuhr Instituto
Emil Bansoe

Kellnerſtr 1 Teleph 3297

Bilderrahmen Fabrile

Joh Mende
Mittelſtr 4

El Licht u Kraſtanl Beleuchtungsk Klingei u
Tel Ani Franz Berger

A d Universität 13
Tel 2332

n rn 2El Licht u Kraft Ant
Klingel Tel Blitzabl U

Belenchtungs
L Risslancdh

Dryanderſtr 26 Tel 1231
Gegründet 1872

Kinderwagen u Korbhwaren

Th Lühr Leipzigerſtr 94
Telephon 6198

Sä imk I,OOIBW Öh GeyX Krecooeee

Möhbe Spiegel und
Polsterwaren

Georg Schaible
Gr Märhkerſtr 2

vJ vWmmwämwwW ä2

Optiker u optische

R neemaoritgwüner

e

Schäfte Fabrik
F Noah Leipzigerſtr 16

en
Schreibmaseh u Reparat

SvezialReparaturwerkſtatt
aller Syſteme Max Knauth
Kl Ulrichſtr 1 Tel 4013

Sohirme Stöckae Pfeifon

Tel 2821
E Rarras fun
Leipziger 2 4

Transport
Aufruhr
Reisegepäck

Conrad
Transportversicherung
Fernrut 6936 und 4594

und

m

Versicherung

übernehmen

Conrad Co
Halle a Spedition für Aus
land u Uebersee am Güterbahnhotf1

zu günstigen Bedingungen
mässigen Preisen

zur sofortigen Deckung
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